
Reihenmietshäuser von 1903/04
Langgestreckte Mietshausreihe unter Mansartdach.
Das gequadert verputzte Erdgeschoss mit
stichbogigen Fenstern und Türen steht auf einem
glatten, von Rundstabgesims abgeschlossenen
Kellersockel. Die beiden Obergeschosse zeigen
roten Sichtbackstein, die Hochrechteckfenster sind
mit Sandsteinblenden zu senkrechten Bändern
zusammengefasst und im ersten Stock verdacht. Die
Mittelachsen jeder der dreiachsigen Einheiten sind
im ersten Stock durch Balkone mit gebauchten
schmiedeeisernen Brüstungen betont, die auf
Volutenkonsolen abgestützt sind. Die Schmalseite
von Helvetiastrasse 27 zeigt dieselbe Gliederung,
nur dass die Mittelachse der Portalachse entspricht.
Der Rückseite sind dreistöckige, offene
Verandatürme vorgebaut. Das Dach öffnet sich in
Lukarnen mit Segmentgiebeln. Die Vorgärten und
die ursprüngliche Umzäunung sind erhalten.
Haupteingriff ist der Abbruch des Eckhauses zur
Kirchenfeldstrasse.
Bel 1986 / ste 2016

2002 Umbau Helvetiastrasse 27 (Umbau
der Wohnungen, Dachausbau mit
Erstellen eines Dacheinschnitts etc.)
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